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INHALT
GEMEINSAM FÜR DIE  
LANDWIRTSCHAFT VON MORGEN 

Landwirtschaft ist die Basis: Für unsere Ernährung, unsere Gesell­

schaft, unsere Zukunft. Aus diesem Grund muss Landwirtschaft nach­

haltig sein, das heißt unsere Böden schützen, unsere Artenvielfalt 

erhalten und weniger Kohlendioxid ausstoßen. Weltweit wollen immer 

mehr Menschen ernährt werden, ohne dadurch ihre eigene Lebens­

grundlage zu zerstören. 

Doch Anbaugebiete sind weitgehend erschlossen oder vom Klima­

wandel bedroht. Die Welternährungsorganisation schätzt, dass 

bereits bei einer Erderwärmung von 2 Grad Celsius bis zu 20 Prozent 

unserer Grundnahrungsmittel gefährdet sind. 

Was tun? Vor allem ganzheitlich denken und handeln. Das ist unser 

Anspruch bei Corteva Agriscience. Als größtes reines Agrarunterneh­

men der Welt kennen wir die Bedürfnisse von Landwirten und 

Verbrauchern gleichermaßen. Und wir wissen: Sie sind gar nicht so 

unterschiedlich. Beide wünschen sich einen reichen Ertrag an gesun­

den, nachhaltig erzeugten, qualitativ hochwertigen Lebensmitteln. 

Mit unserem breiten Portfolio aus anpassungsfähigem Saatgut,  

integriertem Pflanzenschutz und digitalen Lösungen ermöglichen wir 

es den Landwirten, Verbrauchern, Politik und Behörden gleicher­

maßen zu entsprechen. Denn ein wesentliches Ziel unseres Handelns 

ist es, den Ressourceneinsatz zu optimieren. Wir machen unser Saat­

gut widerstandsfähiger und optimieren seine Nährstoffzusammen­

setzung. Unsere Pflanzenschutzmittel sorgen dafür, Ernteausfälle zu 

vermeiden und Qualität zu sichern. Nicht zuletzt unterstützen unsere 

digitalen Anwendungen Landwirte in Echtzeit dabei, Krankheitsrisiken 

rechtzeitig zu erkennen und Erträge nachhaltig zu schützen. Wir sind 

überzeugt: Mit Innovationen wie diesen lassen sich Anbauflächen 

effizienter nutzen. Und mehr Menschen satt machen. 
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und so verträglich für Mensch und 

Umwelt wie möglich. Unsere digitalen 

Lösungen helfen Landwirten dabei, vor­

ausschauend zu agieren und Prozesse 

zu optimieren und zu vereinfachen.

 

Als Zusammenschluss der Agrarbereiche 

von Dow, DuPont und Pioneer verbinden 

wir die Erfahrung aus mehr als 200 Jahren 

mit hochmoderner, innovativer Techno­

logie. Gemeinsam mit den Landwirten 

möchten wir die Landwirtschaft von 

morgen gestalten: als Industrie, die ihre 

Innovationskraft dafür nutzt, den Anbau 

produktiver und die Bewirtschaftung 

landwirtschaftlicher Flächen nachhalti­

ger zu machen. Dazu bringen wir unsere 

globale Erfahrung in unterschiedlichen 

Märkten und Anbauregionen, unser 

fundiertes Wissen und unsere vielfältigen 

Ressourcen ein. Unser Kompass dabei: 

unser Gespür für die zukünftigen Heraus­

forderungen des Marktes.

Als globales Agrarunternehmen ist es 

unser erklärtes Ziel, das Leben besser 

zu machen – für Landwirte, Verbrau-

cher und kommende Generationen. 

Wir liefern ganzheitliche Lösungen für 

die Landwirtschaft. Unser Produktan-

gebot reicht von Saatgut über Pflan-

zenschutz bis hin zu digitalen Dienst-

leistungen. 

Im Mittelpunkt unseres Handelns stehen 

die Landwirte: Denn nur wenn die Höfe 

florieren, die Erträge sicher sind und 

Prozesse durch innovative Ansätze effi­

zienter und nachhaltiger werden, ist die 

Landwirtschaft zukunftsfähig. Dazu 

entwickeln wir Saatgut, das mehr Ertrag 

einbringt und optimal unter zunehmend 

herausfordernden Bedingungen wächst, 

und Pflanzenschutzmittel, die Äcker und 

Pflanzen widerstandsfähiger gegen 

äußere Einflüsse machen. Das alles im 

engen Austausch mit den Landwirten 

WIR SIND CORTEVA AGRISCIENCE
EIN NEUES UNTERNEHMEN  
FÜR NEUE HERAUSFORDERUNGEN

Europäischer  
Hauptsitz: Genf, Schweiz

3.000+ Mitarbeiter in Europa  
(21.000+ Mitarbeiter weltweit)

40+ Standorte in europäischen Ländern  
(150 Forschungszentren weltweit)

$ 2,3 Milliarden Umsatz 2019 in Europa  
($ 13,8 Milliarden Umsatz 2019 weltweit)

UNSERE MISSION
ALS AGRARUNTERNEHMEN ARBEITEN UND FORSCHEN WIR DARAN, 

DAS LEBEN BESSER ZU MACHEN. FÜR LANDWIRTE, VERBRAUCHER UND 
DIE NÄCHSTE GENERATION.

UNSERE WERTE

LEBEN  
VERBESSERN. 

Wir machen das Leben 

lebenswerter – für Land-

wirte und Verbraucher. 

Unser Anspruch: gesell-

schaftlichem Fortschritt 

den Weg zu ebnen.

INNOVATION  
VORANTREIBEN. 

Wir forschen stets an 

Neuem. Mit unserer Inno-

vationskraft schaffen wir 

wegweisende Produkte 

und Services für hochwer-

tige Nahrungsmittel – 

heute und in Zukunft.

HALTUNG  
ZEIGEN. 

Wir handeln nach hohen 

ethischen Standards und 

zeigen Haltung. Dazu 

gehört, dass wir unsere 

Geschäfte transparent 

führen und langfristig  

ausrichten.

MUT  
BEWEISEN. 

Wir sind Vorreiter der  

Branche und gehen mutig 

voran. Die Herausforderun-

gen der Landwirtschaft 

machen wir zu unseren  

eigenen – und suchen zu- 

kunftsweisende Lösungen.

ZUSAMMENARBEIT 
LEBEN. 

Wir schaffen eine Unter-

nehmenskultur, geprägt 

durch Vielfalt und Zusam-

menhalt. Das ermöglicht es 

uns, die Landwirtschaft der 

Zukunft zu gestalten und 

gemeinsam zu wachsen.

SICHERHEIT  
SCHAFFEN. 

Wir übernehmen Verant-

wortung und sorgen für 

sichere Produkte und 

Prozesse. Denn die Sicher-

heit von Mensch und 

Umwelt hat für uns oberste 

Priorität.
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INNOVATION UND NACHHALTIGKEIT 
BEI CORTEVA AGRISCIENCE

wollen wir die neuen Herausforderun­

gen angehen und Betriebe zukunftsfä­

hig machen. Mit unseren integrierten 

Lösungen aus den Geschäftsbereichen 

Saatgut, Pflanzenschutz und Digitale 

Lösungen unterstützen wir Landwirte 

dabei, Risiken zu minimieren, die Quali­

tät der Ernten zu steigern und so dem 

wachsenden Bedarf an Nahrungsmit­

teln gerecht zu werden. 

Wir entwickeln hochwertiges Saatgut, 

das weniger anfällig für Krankheiten  

ist, das auch unter herausfordernden 

Bedingungen wächst und eine höhere 

Menge an Nährstoffen aufweist. Unsere 

Lösungen für den Pf lanzenschutz 

machen die Kulturen widerstandsfähi­

ger gegen äußere Einflüsse. Und unsere 

digitalen Anwendungen helfen dabei, 

die Produktivität eines Feldes zu opti­

mieren und Pflanzenschutzmittel gezielt 

auszubringen. 

Mit unseren Innovationen tragen wir 

maßgeblich dazu bei, die Landwirt­

schaft nachhaltiger zu gestalten. So 

konnte Corteva Agriscience in den USA 

zum Beispiel eine neue, klimaschonen­

dere Reissorte entwickeln, die nicht in 

Wasserkultur angebaut werden muss. 

Denn im Wurzelbereich von Reispflan­

zen leben Mikroorganismen, die bei 

Wasserkulturpflanzung organische 

Materialien im Boden zersetzen und 

das Treibhausgas Methan produzie­

ren. Durch den Trockenanbau von Reis 

Verbraucher über alle Erdteile hinweg 

wünschen sich nachhaltig erzeugte 

Lebensmittel. Um dieser komplexen 

Anforderung gerecht zu werden, 

braucht die Landwirtschaft innovative 

Produkte und Lösungen: robustere 

Pflanzen, schonendere Pflanzenschutz-

mittel und digitale Werkzeuge für eine 

zielgerichtete Optimierung von Anbau-

methoden und Betriebsprozessen.

 

Die Weltbevölkerung wächst rasant. 

Während 1950 noch 2,6 Mil l iarden 

Menschen auf der Erde lebten, sind es 

aktuell bereits rund 7,7 Milliarden. Für 

2050 rechnen die Vereinten Nationen mit 

zwei Milliarden mehr. Diese Entwicklung 

birgt auch für die Landwirtschaft Heraus­

forderungen. Denn wenn die Weltbevöl­

kerung wächst, steigt auch der Bedarf 

an Nahrungsmitteln. Gleichzeitig verän­

dern sich die Ansprüche der Konsumen­

ten: Die Erzeugung von Lebensmitteln soll 

möglichst nachhaltig und sicher sein, die 

Herkunft transparent. 

Innovative Ansätze für eine  

nachhaltige Landwirtschaft

 

Wie kann die Agrarwirtschaft diesen 

Anforderungen gerecht werden? Durch 

Innovationen, die Erträge verbessern, 

die Umwelt schonen und gleichzeitig 

die Gesundheit der Menschen fördern. 

Wir von Corteva Agriscience sehen uns 

als Partner der Landwirte. Gemeinsam 

lassen sich diese schädlichen Emissio­

nen vermeiden. Ein weiteres Beispiel ist 

unsere Innovation N-Lock™: Der Stick­

stoff-Stabilisator sorgt für eine effizi­

entere Versorgung der Pflanzenwurzeln 

mit Nährstoffen und schont gleichzeitig 

die Umwelt. Das Prinzip: N-Lock™ bindet 

Stickstoff länger in pflanzenverfügba­

rer Ammoniumform (NH4
+). So werden 16 

Prozent weniger Nitrat (NH3
-) ausgewa­

schen, und es gelangen weniger Treib­

hausgase in die Atmosphäre. 

Die Ideen von heute für die  

Produkte von morgen

 

Neue, wegweisende Produkte entwi­

ckeln wir in unseren 150 Innovations­

zentren. Im französischen Aussonne 

entsteht unser neues „Center of Seed 

Applied Technologies“ mit dem For­

schungsschwerpunkt Saatgut. Eine 

der jüngsten Partnerschaften ist die 

mit Pro Farm Technologies: Das finni­

sche Agrartechnologie-Unternehmen 

forscht an Pflanzenstimulanzien auf 

Basis von Biologika, die eine frühere 

Ansiedlung, einen robusteren Aufgang 

und insgesamt die Pflanzengesundheit 

fördern. 

Um unsere Innovationskraft zu erhö­

hen, öffnen wir unsere Forschung und 

Entwicklung auch nach außen. Wir 

laden auf Open-Innovation-Platt­

formen regelmäßig Experten aus der 

ganzen Welt dazu ein, mit uns in den 

Austausch zu treten und gemeinsam an 

den Herausforderungen der Landwirt­

schaft von morgen zu arbeiten.
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FUTTER FÜR HÖCHSTE  
MILCHLEISTUNG

Zahlreiche Milchbauern in Europa vertrauen 

auf energiereiche Maissilage, um ihre Nutz-

tiere zu füttern und eine hohe Grundfutter-

leistung zu erzielen. Ein zentrales Werkzeug 

dabei: das ganzheitliche Pioneer Silagekon-

zept Silage ExpertSM. Unsere Experten unter-

stützen Landwirte unter anderem dabei, 

mit einem individuellen Anbaukonzept die 

Nährstoffausnutzung der Maispflanzen zu 

optimieren, den passenden Erntetermin zu 

bestimmen, das richtige Silierhilfsmittel und 

nicht zuletzt die optimale Strategie für die 

Fütterung zu finden. Das Ergebnis: höhere 

Erträge und gesunde Milchkühe.

Hochwertiges Saatgut entscheidet über den Erfolg der Landwirt­

schaft. Als forschendes Unternehmen stellen wir dafür mit unseren  

Marken Pioneer® und Brevant™ hochmoderne Sorten bereit, die opti­

mal an die Umweltbedingungen in Europa angepasst sind und auch 

in Zeiten zunehmender Witterungsextreme gesund wachsen. 

Das heißt: Die Anforderungen an die Eigenschaften unserer Züch­

tungen sind hoch. Steigenden Temperaturen und Trockenheit gilt es 

zu widerstehen. Gleichzeitig müssen unsere Innovationen auch die 

erforderlichen Nährstoffe aufweisen – zum Beispiel als Futtermittel in 

der Milchviehfütterung und Biogasproduktion.  

Kein Wunder, dass es von der ersten Kreuzung bis zur Marktreife 

durchschnittlich zehn Jahre dauert. In Europa sind mehr als 30 neue 

Saatgutprodukte in den wichtigsten Kulturen pro Jahr das Ergeb­

nis dieser Forschung. Dabei setzen unsere Experten auf bewährte 

Züchtungsmethoden. Sie erforschen aber auch, welche Vorteile 

neue Technologien wie beispielsweise die Genom-Editierung für die 

Entwicklung von neuen Hochleistungssorten bringen können. So kann 

die Genschere CRISPR künftig zum Beispiel dazu beitragen, Pflanzen 

zu entwickeln, die etwa aufgrund ihres verbesserten Ölprofils nähr­

stoffreicher sind, günstiger in der Produktion, resistent gegen Krank­

heiten und nachhaltiger im Anbau. 

Wie in den anderen Geschäftsfeldern entwickeln wir auch im Saat­

gut Lösungen entlang der gesamten Wertschöpfungskette – von 

der Aussaat über die Ernte und die Fütterung bis hin zu den nach­

gelagerten Prozessen. Neben rund 80 Saatgutsorten haben wir 

unter der Marke Pioneer® zwei Saatgutbeizen und neun Siliermittel 

im Sortiment. Unseren Schwerpunkt bilden in Europa die Kulturen 

Mais, Sonnenblumen und Raps, davon auch Maishybride der Marke 

Brevant™. Inzwischen bieten wir auch biozertifizierten Mais an und 

legen viel Wert darauf, unsere Produkte im Bereich Saatgut und 

Pflanzenschutz aufeinander abzustimmen.

STARK IM SAATGUT
FÜR ERTRAGREICHERE UND  
WIDERSTANDSFÄHIGERE NUTZPFLANZEN 
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DIE NATUR ALS VORBILD:  
INATREQ™ ACTIVE

Ob Septoria-Blattdürre, Gelbrost oder 

Braunrost – ab 2020/2021 gibt es mit 

Inatreq™ active einen fungiziden Wirkstoff 

auf dem europäischen Markt, der ertrags-

relevante Getreidekrankheiten umweltver-

träglich und zielgerichtet bekämpft. Das 

von Corteva Agriscience patentierte Pflan-

zenschutzmittel ist natürlichen Ursprungs. 

Ein Bodenbakterium und Naturprodukt 

wird von unseren Experten fermentiert und 

über eine einfache chemische Modifikation 

zum Wirkstoff Inatreq™ active stabilisiert.

Für sichere Ernten und eine verlässliche Lebensmittelversorgung sind 

Pflanzenschutzmittel nach wie vor unerlässlich: Sie schützen Kulturen 

und Böden langfristig. Doch der Verlust an bisherigen Wirkstoffen 

sowie höhere Anforderungen an eine Präzisionsausbringung stellen 

die Landwirtschaft vor immense Herausforderungen. 

Unsere Forscher entwickeln kontinuierlich neue, zukunftsfähige Wirk­

stoffe nicht nur auf chemischer, sondern auch auf biologischer 

Basis. Pflanzenschutzmittel, die aus Naturprodukten abgeleitet 

werden, haben sich zum Beispiel bei Getreidekrankheiten bewährt.  

Corteva Agriscience arbeitet darüber hinaus auch an rein biolo­

gischen Pflanzenschutzmitteln.  

Weltweit verfügen wir über eine sehr starke Innovationspipeline. 

Derzeit umfasst unser Portfolio in Europa über 40 Herbizide, Fungizide 

und Insektizide für die gängigsten Kulturen – von Getreide, Raps, 

Mais, Kartoffeln und Zuckerrüben über Grünland bis hin zu Sonder­

kulturen wie Weinreben, Obst und Gemüse.

Ein neues Ergebnis unserer Forschung im Herbizidbereich ist  

Arylex™ active. Der Wirkstoff bietet die Möglichkeit, im Nachauflauf 

gezielt die wichtigsten Unkräuter in Getreide und Raps selektiv und 

schnell zu beseitigen. Arylex™ active hat sich bereits bewährt. In den 

kommenden Jahren soll er auch für weitere Kulturen bei der selekti­

ven Unkrautbehandlung zugelassen werden.

BEWAHREN, WAS UNS ERNÄHRT
DER OPTIMALE MIX IM PFLANZENSCHUTZ 
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GRANULAR – SMARTE  
LÖSUNGEN VON DER  
AUSSAAT BIS ZUR ERNTE 

Um Felder optimal bestellen zu können und 

größtmögliche Ernten einzufahren, brauchen 

wir vor allem eins: Informationen. Unsere 

digitale Lösung Granular liefert Landwirten 

genau die Daten, die sie benötigen, um ihre 

Erträge zu steigern und Prozesse zu opti-

mieren. So lässt sich etwa ermitteln, welche 

Felder besonders profitabel sind, und Nutzer 

können datenbasiert bestimmen, wann der 

beste Zeitpunkt für Aussaat und Ernte ist. 

Über Satellitenbilder lassen sich alle Felder 

in Echtzeit beobachten, und mithilfe der App 

können Landwirte beispielsweise auch die 

Stickstoffzufuhr punktgenau regulieren.

Die Anforderungen an Landwirte verändern sich. Während die Welt­

bevölkerung wächst, sind nachhaltige Nahrungsmittel gerade in 

Industrieländern gefragt wie nie. Um dieser neuen Herausforderung 

gerecht zu werden, sind innovative Lösungen notwendig.

Größter Innovationstreiber in der Landwirtschaft ist die Digitalisie­

rung: Als eine der ersten Branchen überhaupt brachte sie GPS-Daten 

zum Einsatz, um Abläufe zu vereinfachen. Heute steht Landwirten 

eine Vielfalt von digitalen Anwendungen zur Verfügung, die dabei 

helfen, unnötige Arbeitsschritte zu vermeiden und im Idealfall höhere 

Erträge zu generieren. So können Landwirte zum Beispiel mit unseren 

digitalen Lösungen unter anderem komplexe Prozesse wie etwa die 

Rentabilität eines Feldes in Echtzeit überwachen. Zudem lässt sich 

abbilden, wie profitabel ein Feld ist und ob es sich lohnt, es weiter zu 

bestellen.

Doch die Branche profitiert nicht nur von optimierten Prozessen, 

sondern auch von einer nachhaltigen Ressourcennutzung: Digitale 

Lösungen von Corteva Agriscience helfen dabei, den Einsatz von 

Dünger und Pflanzenschutzmitteln zu optimieren. Durch Echtzeit­

beobachtung der Agrarflächen ist es beispielsweise möglich, Insek­

tizide nur in gefährdeten Bereichen und in der notwendigen Menge 

auszubringen. Auch die Stickstoffdüngung innerhalb eines Feldes 

lässt sich an den Bodentyp der einzelnen Sektionen anpassen. Auf 

diese Weise sinken nicht nur die Kosten für die Landwirte – auch die 

Umwelt profitiert langfristig.

JE MEHR WIR WISSEN, DESTO 
KLÜGER KÖNNEN WIR HANDELN
GUTE ENTSCHEIDUNGEN  
DANK SMARTER DATENANALYSE
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Mais

Raps Sonnenblume

Getreide

Wein Gemüseanbau

Obstbau Grünland

Hopfen Baum und Forst

Zuckerrübe

Kartoffel

UNSER  
SAATGUT

Kein Boden, kein Standort, kein Betrieb 

gleicht dem anderen. Unser Anspruch 

ist es, individuelle Anforderungen der 

Landwirte bestmöglich zu erfüllen – mit 

einem breiten Sortiment an qualitativ 

hochwertigem Saatgut. Dafür setzen wir 

auf systematische Züchtung, bei der wir 

mit gezielter Kreuzung positive geneti­

sche Eigenschaften neu kombinieren. 

Neben dieser klassischen Auslese und 

Hybridzüchtung greifen unsere Forscher 

zudem auf moderne Selektionsmethodik  

wie molekulare Genomanalysen und 

Genomscreening zurück.  

Pioneer Silage ExpertSM:  

aus der Praxis für die Praxis 

Um beim Maisanbau das Optimum her­

auszuholen, gilt es, Standortvoraus­

setzungen zu kennen und das gesamte 

Jahr darauf abgestimmt zu planen. 

Unsere Berater von Silage ExpertSM hel­

fen bei der ganzheitlichen Betrachtung 

eines Erntezyklus: von der Sortenwahl 

über Silage-Analysen bis hin zu Emp­

fehlungen des optimalen Erntezeit­

punktes und der Futterkonservierung. 

So können Landwirte das Potenzial ihrer 

Sorten optimal ausschöpfen – in puncto 

Leistung und Ertrag.

N-Lock™: besserer Ertrag,  

besser für die Umwelt 

Unser Stickstoff-Stabilisator wird Gülle 

oder Biogasgärresten beigemischt und 

verbessert die Stickstoffeffizienz und 

somit den Ertrag von Nutzpflanzen. 

Konkret verzögert N-Lock™ durch eine 

selektive Hemmung spezieller Bakte­

rien die Umwandlung von Ammonium­

stickstoff zu Nitratstickstoff im Boden. 

Der positive Nebeneffekt für die Umwelt: 

16 Prozent weniger Nitrat und rund 50 

Prozent weniger Treibhausgase.

UNSERE  
PFLANZENSCHUTZ- 
PRODUKTE

Für gezielte Strategien gegen Unkräuter und Krankheiten sind immer wieder neue 

Wirkstoffe vonnöten. Nur so lassen sich Resistenzen vermeiden. Unser Innovations­

tempo bei Corteva Agriscience ist hoch, und wir erweitern stetig unser Angebot 

chemischer und biologischer Pflanzenschutzmittel. 

Fungizide

Bei schädlichen Pilzen und Sporen 

kommen unsere Fungizide zum Einsatz. 

Unsere selbst entwickelten Wirkstoffe 

bekämpfen unter anderem klassische 

Krankheiten im Ackerbau – von der 

Kraut- und Knollenfäule bei Kartoffeln 

über den echten Mehltau im Wein­

anbau bis hin zur Septoria-Blattdürre im 

Weizen. Damit bekämpfen wir für den 

Menschen teilweise hochgiftige Pilz­

krankheiten und helfen dabei, gesunde, 

hochwertige Lebensmittel zu erzeugen.

Herbizide

Wir bieten Landwirten eine breite 

Palette innovativer Lösungen für effek­

tive Unkrautbekämpfung und modernes 

Resistenzmanagement. Unsere leis­

tungsstarken, nachhaltigen Herbizide 

steigern Rentabilität sowie Ernteerfolg 

und lassen sich in der Natur schnell 

abbauen.

Insektizide

Bei Schädlingen wie Blattläusen hilft 

unser Portfolio an Insektiziden auf Basis 

eigener Forschung und Entwicklung. Der 

gezielte Einsatz von Insektiziden ist nicht 

nur wichtig für eine nachhaltige pflanz­

liche Produktion, er unterstützt die 

Landwirte auch darin, Wasser und 

Bodenressourcen optimal zu nutzen – 

und hilft damit bei der Erhaltung von 

Lebensraum und Artenvielfalt.
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UNSERE MEILENSTEINE

CORTEVA AGRISCIENCE 
VERBINDET KNOW-HOW 
AUS MEHR ALS 200 JAHREN 
ERFAHRUNG MIT HOCH
MODERNER TECHNOLOGIE.

1802

1999 2015 2017 2018 20191997

1897 1935 1952 1989

GRÜNDUNG  
DOW CHEMICAL 
COMPANY 

Herbert Henry Dow grün-

det The Dow Chemical 

Company und wird mit 

einem Bleichmittel in die 

Geschichte eingehen.

GRÜNDUNG 
DUPONT COMPANY 

Eleuthère Irénée du Pont 

legt mit einer Pulvermühle 

den Grundstein für sein 

gleichnamiges Unter

nehmen.

GRÜNDUNG  
PIONEER HI-BRED 
INTERNATIONAL 

Henry A. Wallace  

gründet 1926 die  

Hi-Bred Corn Company 

und ergänzt 1935 den 

Namen Pioneer. Er schafft 

Akzeptanz für Hybridmais 

unter Landwirten.

EINFÜHRUNG VON 
DOWELANCO

The Dow Chemical  

Company und Eli Lilly  

führen ihre Agrarbereiche 

zum Joint Venture  

DowElanco zusammen. 

AUSBAU DER LAND-
WIRTSCHAFTLICHEN 
KOMPETENZ 

The Dow Chemical  

Company führt einen 

eigenständigen landwirt-

schaftlichen Bereich ein.

INVESTITION IN  
PIONEER 

DuPont übernimmt 100 % 

der Anteile an Pioneer  

Hi-Bred International.

FUSION ZWEIER  
TRADITIONS
UNTERNEHMEN

Dow und DuPont verkün-

den, zu fusionieren und 

sich in drei unabhängige 

Unternehmen aufzuteilen.

DIE GEBURT VON 
DOW AGROSCIENCES

Dow wird 100-prozentiger 

Eigentümer von DowElanco 

und benennt es in  

Dow AgroSciences um.

BEKANNTGABE  
VON CORTEVA  
AGRISCIENCE 

Die Marke  

Corteva Agriscience  

wird für den Agrarbereich 

von DowDuPont bekannt 

gegeben.

BÖRSENGANG  
VON CORTEVA  
AGRISCIENCE

Am 1. Juni 2019 schließt 

Corteva Agriscience  

seine Abspaltung von  

DowDuPont ab und  

startet als unabhängiges, 

rein auf die Landwirt-

schaft ausgerichtetes 

Unternehmen. 

VERSCHMELZUNG 
ZU DOWDUPONT

The Dow Chemical  

Company und DuPont 

verschmelzen und formen 

aus Dow AgroSciences, 

DuPont Pflanzenschutz 

und Pioneer den Bereich 

Corteva Agriscience. 
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DuPont Production Agriscience Deutschland GmbH

Riedenburger Str. 7 · 81677 München

Deutschland

Tel.: +49 (0) 89 455 33-0

E-Mail: corteva-deutschland@corteva.com

Sitz und Handelsregister: München, Nr. HRB 244229

Geschäftsführerin: Dr. Carin-Martina Tröltzsch

Pioneer Hi-Bred Northern Europe Sales Division GmbH 

Riedenburger Str. 7 · 81677 München

Deutschland

Tel.: +49 (0) 89 455 33-0

E-Mail: corteva-deutschland@corteva.com

Eingetragen beim Amtsgericht Tostedt, HRB 121245

Geschäftsführer: Harald Michael Kube, Jörg Neumann

Pioneer Hi-Bred Northern Europe Service Division GmbH 

Riedenburger Str. 7 · 81677 München

Deutschland

Tel.: +49 (0) 89 455 33-0

E-Mail: corteva-deutschland@corteva.com

Eingetragen beim Amtsgericht Tostedt, HRB 120516

Geschäftsführer: Dr. Carin-Martina Tröltzsch, Harald Michael Kube

Dow AgroSciences GmbH

Riedenburger Str. 7 · 81677 München

Deutschland

Tel.: +49 (0) 89 455 33-0

E-Mail: corteva-deutschland@corteva.com

Sitz der Gesellschaft in Stade

Handelsregister Tostedt, HRB 100256

Geschäftsführerin: Dr. Carin-Martina Tröltzsch

® ™ Markenrechtlich geschützt von Corteva, DuPont, Dow AgroSciences und Pioneer 
und Tochtergesellschaften oder deren entsprechenden Eigentümern.  
Copyright © 2020 Corteva. Alle Rechte vorbehalten.

www.corteva.de

Stand: Mai 2020
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